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Das brauchst Du:




Experte:
· Info-Texte

· Regenwurm-Heft d
So geht es:

1. Lese heute einen oder zwei der folgenden Info-Texte:
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Info-Text 1: Das Alter des Regenwurms (S.23)

· Info-Text 2: Lebt ein Regenwurm weiter, wenn man ihn zerreißt? (S. 23)

· Info-Text 3: Der Regenwurm in der Erde (S.24)

· Info-Text 4: Der Regenwurm im Winter (S. 25)

· Info Text 5: Der Regenwurm im Regen (S. 25)

2. Beantworte in ganzen Sätzen die Fragen zu den Info-Texten, die du gelesen hast. Regenwurm-Heft d 

3. Bearbeite die anderen Texte an einem anderen Tag!

[image: image2.png]



Info-Text 1 
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So lebt der Regenwurm in der Erde

Das Alter des Regenwurms

Ein Regenwurm kann bis zu 10 Jahren alt werden, wenn er nicht von Feinden gefressen wird oder an der Sonne austrocknet. Die meisten Würmer werden aber von Feinden erbeutet, wenn sie noch sehr jung sind. An der Größe kann man das Alter des Regenwurms nicht erkennen. 
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Info-Text 2

So lebt der Regenwurm in der Erde

Lebt ein Regenwurm weiter, wenn man ihn zerreißt?

Wenn ein Regenwurm zerschnitten wird, bewegen sich oft beide Teile weiter. Deshalb glauben viele Menschen, dass aus einem Wurm nun zwei Würmer geworden sind. Das stimmt aber nicht! Meistens lebt kein Teil des Wurms weiter. Der Wurm hat eine schlimme Verletzung und stirbt fast immer daran. 

Ganz selten kann das fehlende hintere Ende nachwachsen. Das geht aber nur, wenn ein ganz kleines Stück des Regenwurms abgerissen wurde. Wenn das Vorderteil (mit dem Mund, den Herzen und dem Gehirn) fehlt, dann stirbt der Wurm immer.
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Info-Text 3 

So lebt der Regenwurm in der Erde

Der Regenwurm in der Erde

Die meisten Regenwürmer graben sich in die Erde bis zu einer Tiefe von 50 cm ein. Dazu gehört auch unser bekanntester Regenwurm, der Tauwurm. Einige Regenwurmarten können aber auch bis drei Meter tief graben. 

Dabei entstehen lange Gänge, die man auch Röhren nennt. Tagsüber ruhen sie sich dort aus. Nachts gehen sie an der Oberfläche auf Futtersuche. Regenwürmer fühlen sich in feuchter, kühler Erde wohl. An der Erdoberfläche kannst du oft kleine Häufchen erkennen. Das ist der Kot vom Regenwurm. Diese Humushäufchen machen den Boden nährstoffreich. In dieser Erde können Pflanzen besonders gut wachsen.

Um ihre Röhren stabiler zu machen, kleben die Würmer ihren Kot auch an den Rand ihrer Gänge. In solchen nährstoffreichen Röhren findet man oft die Wurzeln von Pflanzen. Regenwürmer fressen diese Wurzeln nicht!



Info-Text 4 

So lebt der Regenwurm in der Erde

Der Regenwurm im Winter

Der Regenwurm ist ein wechselwarmes Tier. Das heißt, dass sein Körper immer so warm oder kalt ist, wie die Umgebung um ihn herum. Damit der Regenwurm nicht erfriert, wenn es im Winter Frost gibt, fällt er in eine Winterstarre. 

Dazu kriecht er tief in die Erde und baut sich eine Kammer mit stabilem Wurmkot an den Wänden. Dann rollt er sich zu einem geschützten Knoten zusammen. So bleibt er, bis es im Frühjahr wieder wärmer wird.

Dasselbe macht der Wurm auch, wenn es im Sommer zu lange trocken bleibt. Dann fällt er in eine Sommerstarre.



Info-Text 5 

So lebt der Regenwurm in der Erde

Der Regenwurm im Regen

Sicher hast du schon beobachtet, dass viele Regenwürmer aus der Erde herauskommen, wenn es regnet. Oft wird erklärt, dass die Regenwürmer in ihren Röhren ertrinken, wenn sie im Boden bleiben. Das stimmt aber nicht! Der Regenwurm nimmt Sauerstoff aus dem Wasser auf. Er kann im Wasser durch seine Haut atmen. Die Wissenschaftler wissen nicht genau, warum die Regenwürmer trotzdem aus der Erde kriechen. Sie haben aber vier unterschiedliche Vermutungen:

· im Regenwasser ist zu wenig Sauerstoff,

· die Regenwürmer geraten in Panik, weil sie mit Wasser in den Röhren nicht so schnell kriechen können,

· die Regenwürmer nutzen das günstige Wetter für die Partnersuche,

· die Regenwürmer nutzen das günstige Wetter, um in ein neues Gebiet mit mehr Nahrung zu wandern.
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So lebt der Regenwurm in der Erde

Das Alter der Regenwürmer (Info-Text 1):

Wie alt können Regenwürmer werden?

Warum sterben sie oft früher?

Lebt ein Regenwurm weiter, wenn man ihn zerreißt? (Info-Text 2):

Lebt ein Regenwurm weiter, wenn man ihn zerreißt?

Woran stirbt der Regenwurm fast immer?

Welches Ende des Regenwurms wächst ganz selten nach?



So lebt der Regenwurm in der Erde

Der Regenwurm in der Erde (Info-Text 3):

Wie tief graben die meisten Regenwürmer?

Wie tief können bestimmte Arten graben?

Wie nennt man die langen Gänge der Regenwürmer noch?

Wie muss die Erde sein, damit sich Regenwürmer wohl fühlen?

Was sind Humushäufchen?

Fressen Regenwürmer Wurzeln?



So lebt der Regenwurm in der Erde

Der Regenwurm im Winter (Info-Text 4):

Wie warm ist die Körpertemperatur des Regenwurms?

Was macht der Regenwurm, damit er im Winter nicht erfriert?

Der Regenwurm im Regen (Info-Text 5):

Können Regenwürmer in ihren Röhren ertrinken?

Wie atmen Regenwürmer?

Warum kriechen Regenwürmer bei Regen aus der Erde?

Schreibe eine Vermutung auf!

Glück gehabt! Das hintere Ende konnte nachwachsen.





ein Humushäufchen





ein Wurm hinter-


lässt Kot





Die Winterstarre ist eine Art Winterschlaf.





Ein Regenwurm im Regen





Glück gehabt!
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